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Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 15. Oktober. S. M. Panzerſchiffe „Preußen“, 
Kommandant: Kapitän zur See Tirpitz, „Friedrich der Große“, 
Kommandant: Kapitän zur See Graf v. Haugwitz, und S. M. 
Avijo „Wacht“, Kommandant: Korvetten⸗Kapitän Graf v. Baus 
difin, find am 14. Oktober er. in Spezia eingetroffen. 

Ludwigsluſt, 15. Oktober. Der Kaifer Alexander und 
Großfürſt Georg find 6 Uhr 20 Minuten Nachmittags mit dem 
kaiserlichen Hofzuge in der Richtung nach Schwerin abgereiſt; 
der Großherzog und die Großherzogin gaben denſelben bis zu 
dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe das Geleit. Von der Groß⸗ 
herzogin Alexandrine und der Großherzogin Marie hatte ſich 
der Kaiſer ſchon im Schloſſe auf das Herzlichſte verabſchiedet. 
Das zahlreich verſammelte Publikum begrüßte die Allerhöͤchſten 
Herrſchaften ehrfurchtsvollſt. 

Ludwigsluſt, 15. Oktober. Der Herzog und die Herzogin 
von Edinburg find mit ihrem Sohne, dem Prinzen Alfred, 
heute Vormittag 10 ⅛ Uhr nach Koburg zu längerem Aufent⸗ 
halte abgerein. 

Dresden, 15. Oktober. Die Königin iſt heute Nachmittag 
5 Uhr nach Sigmaringen abgereift. ; 

Dresden, 15. Oktober. Bei den heute ſtattgehabten 
Landtags wahlen wurden, ſoweit bisher bekannt, in der Stadt 
Dresden gewählt: Im 2. Wahlkreis Finanzrath a. D. Schickert 
(konſerv.) mit 3453 Stimmen gegen Liebknecht (Sozialiſt), 
welcher 1300 Stimmen erhielt, im 3. Wahlkreis der Kandidat 
der Kartellparteien Bürgermeiſter Voeniſch (Fortſchritt) mit 
2299 Stimmen gegen Peters (Sogialiſt) mit 1284 Stimmen, 
im 5. Wahlkreis Klemm (konſerv.) mit 1826 Stimmen gegen 
Winkler (Sozialist), welcher 1190 Stimmen erhielt. 

München, 15. Oktober. Der Prinz und die Prinzeſſin 
von Wales empfingen geſtern Nachmittag den Beſuch der ihnen 
verwandten Herzogin Maximilian in Bayern. Heute früh iſt 
der Prinz nedſt Familie mittelſt Extrazuges zunächſt nach Bes 
nedig weitergereift. 

München, 15. Oktober. Die Geſandtſchaſt des Sultans 
von Zanzibar wurde heute Nachmittag dem preußiſchen Ge⸗ 
ſandten Grafen Rantzau durch den Generalkonſul Michahelles 
vorgeſtellt und wird morgen Mittag vom Prinzen Ludwig, in 
Vertretung des Prinzregenten, empfangen werden. 

Bergeborbeck, 15. Oktober. Geſtern hat auf der Zeche 
„Helene Amalie“ eine Kohlenftaub⸗Exploſion ſtattgefunden. Zwei 
Bergleute erlitten Verbrennungen. Das Nachſchwaden ver⸗ 
urſachte große Gefahr für viele Arbeiter, welche jedoch ſaͤmmt⸗ 
lich gerettet wurden. 

Bremen, 15. Oktober. Der neu erbaute Zentralbahnhof 
iſt heute Morgen dem Verkehr übergeben worden. Die erſten 
eins und ausfahrenden Züge waren feſtlich geichmückt. Eine 
große Menſchenmenge war anweſend. 

Mainz, 15. Oktober. Der Rheinpegel zeigt heute bei 
weiterem Steigen des Waſſers 2,82 M.; von Wimpfen am 
oberen Neckar wurden geſtern Abend 1,96, heute 3,44 Meter 
emeldet. 0 
x Wien, 15. Oktober. Wie das „Militärverordnungsblatt“ 
meldet, hat der Kaifer durch Ordre vom 30. v. M. die Gin: 
ſtellung der Maxim⸗Mitrailleuſe in die Ausrüstung der feſten 
Plätze genehmigt. 

Wien, 15. Oft. Das „Fremdenblatt“ tritt dem vom 
„Dijet“ veröffentlichten, gegen die „Preſſe“ polemifirenden 
Artikel entgegen, welcher durch die Dreiüigkeit feines. Tones 
gegen Oeſterreich Ungarn Aufſehen erregte. Noch eigenartiger 
derührte es, daß die „Correſpondance Balcanique“, welche zwar 
das Hetzhandwerk zu unverfroren betreibe, aber zu maßgebenden 
ſerbiſchen Kreijen in Beziehung ſtehen fole, den oben erwähnten 
Artikel reproduzirte. Dieſer von der „Correſpondance Bal- 
cantique” verbreitete Artikel ſtrotze von ſinnloſer Ueberhebung, 
die zu lächerlich ſei, um Unwillen hervorzurufen. Gleichwohl 
wäre ſolche Sprache für die Dauer nicht geeignet, die von 
Oeſterreich aufrichtig gepflogenen freundſchaftlichen Beziehungen 
zu Serbien zu fördern. Um dem Ganzen die Krone aufzu⸗ 
jegen, ließe fidh der „Objet“ durch die „Correſpondance Bal- 
canique“ aus Wien das Zeugniß ausſtellen, daß der erwähnte 
Artikel auf maßgebende Perſönlichkeiten des Wiener Aus wär⸗ 
tigen Amtes einen günſtigen Eindruck hervorgerufen habe. 
Dieſe Behauptung mühe ausdrücklich und formell als erlogen 
bezeichnet werden. Zum Schluß wendet fiğ das „Fremden⸗ 
blatt“ gegen die Wühlereien der „Correſpondance Balcanique“. 
Ein derartiges Treiben der Preſſe könne Serbien ſchwerlich 
zum Vortheil gereichen und ſtehe jedenfalls in kraſſem Wider⸗ 
ſpruche zu den loyalen Verficherungen ſeitens ſerbiſcher offizieller 
Kreiſe gegenüber den Nachbarſtaaten. 


Peſt, 15. Oktober. Der Kaifer hat ein Handſchreiben 
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Mittwoch, 16. Oktober. 


an den Kardinal Haynald gerichtet, in welchem er ihn anläßlich 
feines fünfzigjährigen Prieſterjubiläums beglückwünſcht, feine 
ſegensvolle Thätigkeit anerkennt und dem Wunſche Ausdruck 
giebt, daß er noch lange eine Zierde der Kirche und des Landes 
bleiben möge. 

Peſt, 15. Okt. Abgeordnetenhaus. Der Finanz⸗ 
miniſter betonte in dem von ihm gegebenen Finanzexpoſs, daß 
bei dem Voranſchlag für die Einnahmen und Ausgaben mit 
der ſtrengſten Sachlichkeit und Gewiſſenhaftigkeit zu Werke ge 
gangen worden ſei. Obſchon die Eingänge im laufenden Rech⸗ 
nungs jahre zu irgend welcher Beſorgniß für die Zukunft teiner 
lei Anlaß gäben, feien doch mit Rückſicht auf den ungünſtigen 
Ernteausfall die Einnahmen nur mit dem ſicher erwartbaren 
Mindeſtbetrage eingeſtellt. Dem konſequent durchgeführten Pro⸗ 
gramm des Miniſterpräſidenten fei es danken, daß das Defizit 
ein ſo geringes und daß der dunkelſte Punkt der ungariſchen 
Finanzlage, die Tilgungsrente, aus der Welt geſchafft fet. Eine 
Kreditoperation jei auch im nächſten Jahre nicht beabfichtigt, 
die Kaſſenbeſtände feien ausreichend zur Deckung des Defizits, 
ſowie des Betrages von 880 000 Fl., welcher im nächſten 
Jahre für die Arbeiten zur Regulirung des eiſernen Thores 
erforderlich ſei, Steuererhöhungen ſeien nicht in Ausſicht ge⸗ 
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Die 
Stadtbehörden liegen mit dieſen Geſellſchaften in Streit wegen 
des gefahrdrohenden Zuſtandes der überirdiſchen Drahtleitungen, 
durch welche bereits mehrere Perſonen getödtet worden find. 

Buffalo, 15. Oktober. Bei einem geſtern von hieſigen 
Bürgern den Delegirten zu dem Pan⸗Amerika⸗Kongreſſe gegebe⸗ 
nen Feſteſſen brachte der Geſandte von Chile einen Toaſt auf 
die Vereinigten Staaten aus, welche die erſten Schritte zur 
Herbeiführung einer Verbrüderung gethan hätten, die in Zu⸗ 
kunft die verſchiedenen Staaten Amerikas verbinden ſolle. Der 
Geſandte Perus beglückwünſchte den chileniſchen Geſandten zu 
dieſen Worten und ſchüttelte ihm die Hand, was unter den An⸗ 
weſenden große Begeiſterung hervorrief. 


Liſſabon, 16. Oktober. Geſtern Abends 6 Uhr iſt im 
Befinden des Königs ein agonieartiger Zuſtand eingetreten. 


Angekommene Fremde. 
®ofen, 16. Oktober. 
Stern's Hotel de I Europe. Die Kaufleute Max Döhlde und 
8. Stahl aus Hamburg, R. Bochow aus Plauen, F. Horſtmann aus 
ordhaufen, H. Witzel aus Frankfurt a. M., J. Fiſchbach aus Bremen, 


nommen. Der Minifter kündigte ſchließlich eine Novelle über Prioatier E. Being aus Stralſund die Ingenieure A. Hunzinger aus 


adminiſtrative Reformen zur intenfiveren Entwickelung und ges 
rechteren Vertheilung der Steuerleiſtungen an, mahnte zu fer⸗ 
nerer Sparſamkeit und betonte die Nothwendigkeit einer Regus 
lirung der Valuta feldft um den Preis von Opfern, ohne 
welche man die Konſolidirung der Finanzen für alle Zukunft 
nicht als geſichert anſehen könne. (Stürmiſcher Beifall.) 

Innsbruck, 15. Oktober. Der Prinz von Wales iſt 
heute Mittag mit Sonderzug nach Italien hier durchgereiſt. 

Junsbruck, 15. Oktober. Hier eintreffende Berichte ge 
währen ein trauriges Bild der Berflörung durch das Hech⸗ 
waſſer der letzten Tage. In Neumarkt ſteht die Kirche und 
der Untermarkt unter Waſſer; Lebensmittel werden den Be⸗ 
wohnern auf Flößen zugeführt. Auch Salurn iſt faſt ganz 
unter Waſſer. In vielen Ortſchaften ſind vom Militär Schutz⸗ 
bauten aufgeführt worden. Aus den meiſten Bezirken wird 
beſſere Witterung gemeldet, ſodaß ein Sinken des Waſſers zu 
erwarten ſteht. Gegen Süden iſt der Eiſenbuhnverkehr wieder⸗ 
‚cs jedoch zwiſchen Lienz und Abſaltersbach noch unters 

rochen. 

Kopenhagen, 15. Oktober. Der König und die Königin 
haben heute Nachmittag 4¼ Uhr die Reife nach Athen anges 
treten. 0 

Paris, 15. Oktober. Der Prinz Ferdinand von Koburg 
ift heute hier eingetroffen und hat dem Herzog von Montpen⸗ 
fier einen Beſuch abgeſtattet. 

Liſſabon, 15. Oktober. Die amtliche Zeitung melbet, 
daß das Befinden des erkrankten Königs ſich heute erheblich 
verſchlimmert hat. 

Liſſabon, 15. Oktober. Der Zuſtand des Königs hat 
ſich weiter verſchlimmert. Die Miniſter haben ſich nach Cascaes 
an das Krankenlager begeben. 

Palermo, 16. Oktober. Crispi hat die demokratiſche 
Vereinigung beſucht; dort kam er auf ſeine Rede vom Montag 
zurück und ſagte, er ſchätze ſich glücklich erklären zu können, daß 
der Friede geſichert ſei. Italien brauche den Frieden, wenn es 
auch den Krieg nicht fürchte; es werde einen ſolchen jedenfalls 
nicht provoziren. Dielen Worten folgte ftürmifcher Beifall. 

Petersburg, 15. Oktober. Der Kriegsminiſter hat eine 
Ordre veröffentlicht, wonach in Ausführung des kaiſerlichen Be⸗ 
fehls vom 18. Juni 1888 die Formirung zweier Artillerie⸗ 
Mortier⸗Regimenter zu je vier Batterien angeordnet wird. 

Kouſtautinopel, 15. Oktober. Eine beſondere Kom: 
miſſion unter dem Vorſitze Munir Paſchas und beſtehend aus 
dem Miniſter Agab Palha, dem Marſchall Rͤuf Paſcha und 
anderen hohen Beamten hat den Auftrag erhalten, das Zere⸗ 
moniell für den Empfang des deutſchen Kaiſers feſtzuſtellen. 
Marſchall Fuad Paſcha und General Achmed Paſcha find zum 
Ehrendienſt befohlen. 

Aden, 16. Oktober. Menelik meldet: Der gethiopiſche 
Heerführer hat die Derwiſche zwiſchen Metemmeh und Gondar 
ait een und ihm die dem Feinde abgenommenen Fahnen über⸗ 
ſandt. 

Brisbane, 15. Oktober. (Telegramm des „Reuterſchen 
Bureaus“.) Mac Gregor, Verwalter von Neu-Guinea, landete 
mit 22 Mann in Demara, um die Eingeborenen, welche uns 
längſt zwei Weiße ermordet, zu ermitteln. Derſelbe wurde von 
etwa 250 Eingeborenen angegriffen, ſchlug dieſelben jedoch zurück. 
Vier Eingeborene wurden getödtet, 11 verwundet, die Uebrigen 
entflohen, ihr Dorf wurde verbrannt. 

ewyork, 15. Oktober. In den hieſigen Hauptſtraßen 
herrſchte geſtern Nacht in Folge Schließung der Lichtſtrömungen 
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Berlin und H. Wachter aus Landsberg a. W. 

Hotel de Berlin. Propſt Galowieckt aus Chojna, Rittergutäbef. 
v. Dobrogofski aus Kig enice, Arzt Dr. Ja worowicz aus Bentſchen, 
die Kaufleute Szmorke aus Lekno, Mieczkiewicz aus Schrimm, Techniker 
v. Sokolnick' aus Piglowice, die Agronome Dratwa aus Bukowiec, 
Wieezersli aus Lifa, Fr. Weſtphal aus Gorzyce, Fr. Opalska aus 
Schrimm, Fr. Luſzkiewicz aus Polen, Frau Sikorska und Schweſter 
out prenna . Steimah aus Lelno, Frau Beit und Schweſter 
au owo. 

Mylius’ Hotel de Dresde. Rittergutsbeſitzer v. Nathuſtus und 
Frau aus Uchorowo, Frl. v. Treskow aus Carlowitz, Frau Ober⸗Regie⸗ 
rungsräthin v. Perkuhn aus Poſen, die Kaufleute Lemberg, Senger und 
Kaufmann aus Berlin, Rüden aus Herfurth, Köckcitz aus Großenhain 
und Reuter aus Weſtfalen, die Fabrikanten Schmidsfeld aus 
durg und Klein aus Berlin. 

Hotel de Rome — F. Westphal & Oo. Rittergutsbeſttzer Meb- 
ting aus Kucharkt, Referendar Lißner aus Oſtrowo, Bankier Schleppach, 
Direktor Romeick und Fabrikdirektor Jintſch aus Berlin, die Kaufleute 
Bresler und Rügner aus Breslau, Artelt aus Peters waldau, Fürſten⸗ 
hein, Grunwald, Findling, Joachimezyk, Prieſter, Schuberth und Hoff 
aus Berlin Köplin aus Waldkirch. Scheel aus Hannover, Silber horn 
aus Frankfurt a. M., Nobs aus Chaux de Fonds. 

Grand Hotel de Franca. Die Rittergutsbeſitzer Frau v. Potwo⸗ 
rowska aus Ruſſiſch⸗Polen und Frau v. Kornatowska aus Polen, 
Frau Wendland mit Töchtern aus Oſtrowo, Beſitzer Cichowiez aus 

ogolewo, die Kaufleute Willkower aus Berlin und Gennrich aus 
Dresden, Frau Scholtz mit Töchtern aus Cieslin, Frau v. Czapska 
mit Familie aus Bardo, Frau v. Koſtnska mit Tochter aus Nowawies. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner's Hotel. 
Kaufmann Galfter nebit Frau aus Remſcheid, Beamter Knisky nebft 

milie aus Berlin, Molkereibefitzer Gurlt aus Kurnik, Cand. med. 
rasnoſtelski aus Polen. 

Hotel Goncordia — P. Röhr. Fabrikant Roſenthal aus Guben, 
Handelsmann Bernhold aus Neutomiſchel, Privatier Heimann aus 
Altona die Kaufleute Wermuth aus Berlin, Gerolt aus Pudewitz, 
Geſchke aus Pinne, Orloff aus Leipzig. 

Theodor Jabas Hotel garmi. Die Kaufleute Blabt, Magner 
und Schwartzkopp aus Berlin, Meier aus Breslau, Moebius aus 
Bromberg und Steier aus n Krafft aus Thorn. 

Grafe: Hotel „Bellevue“. ie Kaufleute Krüger, Vogler, 
Landsberg, Scheller und Kräutlein aus Berlin, Braun aus Frankfurt 
a. M., Würzburger und Raſenberger aus Leipzig. Schott aus Rheydt, 
Pringal aus Hannover, Jung aus Annaberg, Hedlih aus Schwiebus, 
Krauſe aus Liſſa, Schrader aus Düren, Jaco ſohn aus Graudenz und 
Lawek aus Bojen, J genieur Söllig aus Berlin, Landwirth Neumann 
aus Biſchofswerda Frau George aus Breslau. 

Georg Müllers Motel „Zum alten deutschen Hause“. Privatiere 
Sog aus Petersburg, Ingenieur Haesler aus Dt. Eylau, Volontär 
v. Bilat aus Wien Sekrelär Schneider aus Wongrowitz, Buchdruckerei⸗ 
beſitzer Guttsmann aus Breslau, Monteur Vofler aus Halle. 
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Telegraphische Börsenberichte. 


Produkten- Kurse. 
berg, 15. Okt. (Getreidemarkt.) Weizen fest, Roggen unverändert, 
Pfund Zollgewicht 152,00. Gerste und Hafer unverändert, 


21 
er 2000 Pfd. Zollgewicht 136,00. Weisse Erbsen pr. 2000 Pfd. 5 


loco 
loco 
unverändert. Sı 100 pCt. loco 55,75, per Oktober 54, 
November 53,00. etter: gedeckt. 

sólin, 15. Oktbr. erg | Weizen hiesiger loco 18,75, do. iromder 
oo 21,00, do. per November 19,25, per März 19,80. noggen niesiger iooo 
15,00, fremder loco 17,50, per November 16,20, per März 16,70. Hafer hiesiger 
leso 13.75, fremder 15,75. Aüböl loco 71,00, per Oktober 69,80, Mai 61,90. 

Gremen, 15. Oktober. Petroleum (Schlussbericht) steigend, looo Stan- 
dard white 6,80 bez. u. Käufer. 

Norddeutsche Wollkämmerei 253 Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 180% bez. 

Hamburg, 15. Okt. (Getreidemarkt.) Weizen loco ruhig, holsteinischer 
looo neuer 175—184. Roggen loco ruhig, mecklenburg. looo neuer I 
russischer loco fest, 108 bis 112. Hafer ruhig. Gerste ruhig. Aüböl, unvərzolit 
ruhig, loco 69, Spiritus geschäftslos, per Okt.-Nov. Gr., per November-De- 
zember 22 gr., per April-Mai 21½ Br., per Mai-Juni 21%, Br, — Kaffee ruhig, 
Umsatz 2000 Sack. — Petroleum fest. Standard white looo 6,85 Br., — Gd., ger 
November-Dezember 6,90 Br, — Gd. Wetter: Schön, 

Hamburg, 15. Oktbr. Zuckermarkt (Nachmittagsbericht.) Rüben-Rohzuoker 
J. Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am Bord 1 2» 
Oktober 11,75, per Dezember 11,97!/, per März 12,45, per Mai 12,72%, 
— Ruhig. 
y amburg, 15. Oktbr. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average Santos 
per Oktober 79, per Dezember 79, per März 76 per Mai 76. Ruhig. 

wien, 15. Oktbr. Weizen per Herbst 8,52 Gd., 8,57 Br., pe Frühjahr 9,05 
Gd„ 9,10 Br,, Roggen per Herbst 7,60 Gd., 7,85 Br., Frühjahr 7,77 Gd. 7,82 Br. 
Mais per Mai-Juni 5,56 Gd. 5,61 Br. Hafer per Herbst 7,35 Gd., 7,40 Br. per 
Frühahr 7,62 Gd., 7,67 Br. 
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Kaffee good average Santos per Dezember 95,25, 


Paris, 15. Oktober. Getreidemarkt. (Schlussbericht). Weizen ruhig, per 
October 22,75, per November 22,75, per November-Febr. 22,90, per Januar-April 
„ Roggen ruhig, per Oktober 14,00, per ‚anuar-April 14,50. Mehl ruhig, 
iper Oktober 52,60, per November 52,75, per Novemb,-Febr, 52,75, per Januar- 
April 52,80.) — Rüböl beh., per Oktober 68,00, per November 68,25, per 
Novbr.-Dezember 68,50,' per Januar-April 69,00. — Spiritus beh, per Okto- 
ber 37,00, per November 37,25, per November-December 37,50, per Januar- 
April 39,00, Wetter: Schön. , 

„Paris, 15. Oktober. (Schlussbericht), Rohzucker 88% behpt., loco 28,00, 
Weisser Zucker fest, Nr. 3 par 100 Kilogramm per Oktober 32,75, per 
November 33,00, per Oktober-Januar 33,25, per Januar-April 34,25. 

Havre, 15. Oktbr. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
Kaffee in Newyork schloss unverändert. 

Rio 13000 Sack, Santos 9000 Sack, Recettes für 2 Tage. 

Havre, 15.Oktober, (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
per März 92,25, per Mai 
92,00. Ruhig. 

Petersburg, 15. Okt. (Produktenmarkt.) Talg loco 47,00, per August —,—, 
Weizen loco 10,50. Roggen loco 7,00. Hafer loco 4,30. Hanf loco 45,00. Leinsaat 
loco 13,00. — Wetter: Warm. 

Amsterdam, 15. Oktober, Java-Kaffee good ordinary 52. 
Amsterdam, 15. Oktbr. Getreidemerkt. Weizen per Novbr. 192, per März 
201. Roggen pr. Oktober 136 à 137, pr. März 142 à 143 

Antwerpen, 15. Oktober, (Getreidemarkt,) Weizen behauptet. Roggen 
unverändert. Hafer behauptet. Gerste ruhig. 

Antwerpen, lö. Oktober, Petroleummarkt (Schlussbericht) Raffinirtes, 
Type weiss loco 17% bez., 17%, Gr., per Oktober 17% Br. per November- 
Dezember 17% Br., per Januar-März 17½ Br. Steigend. . 

London, 15. Oktober. 96pCt. Javazucker IB ruhig, Rübenrohzucker neue 
Ernte per Oktober 11°/, ruhig. Centrifugal Cuba —. Wetter: Schön, 

London, 15. Oktober, Chili-Kupfer 427/,, per 3 Monat 42½. 

London, 15. Oktober. Wollauktion. Wolle fest, unverändert. 

Manchester, 15. Okt. 12r Water Taylor 7% 30r Water Taylor 9½, 20r Water 
Leigh 8%, 30r Water Clayton 9, 327 Mock Brooke 8% 40r Mayoll 9½, 40r Medio 
Wilkinson 10%, 32r Warpscops Lees 8%, 36r Warpscops Rowland 91/,, 40r Double 
Weston 10, dr Double courante Qualität 13½, 32“ t16 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 178. Stetig. 

Glasgow, 14. Okt. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen Woche 
11 700 gegen 8300 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Glasgow, 15. Oktbr, Roheisen. Schluss, Mixed numbres 
55 sh. 8'/, d. Matt. 

Liverpool, 15. Oktober, 
— Wetter: Trübe. + 7 

Liverpool, 15, Okt. Baumwolle, (Anfangsbericht.) Muthmasslicher Umsatz 
7000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 16000 B. 

Live rpool, 15. Oktober. Baumwolle. Umsatz 7 600 B., davon für Spe- 
kulation und Export 500 B. Ruhig. 

Middl. amerikan. Lieferuug stetig. 5 

Liverpool, 15. Oktober. Baumwolle. (Schlussbericht) Umsatz 7000 
B., davon für Speculation und Export 500 B. Ruhig. Amerikaner !/,, niedriger, 
nur Amerikan good ordinary 5°/,. 

Middi. amerikanische — F Oktober 5% Werth, Oktober-November 
3% Käuferpreis, November-Dezember 3% do., Dezember-Januar 57/8, do. Januar- 
Februar 5% Werth, Februar-März 57/4 Käuferpreis, März-April 5% , do., April-Mai 
5% do., Mai-Juni 54¼ do., Juni-Juli 58¼ d. Werth. 

Bradford, 14. Oktober. In Wolle gutes Geschä 
beste Lincolnwolle ½ bis I d. besser als vor 10 Tagen, 
mehr angebot. 8 

2 New-York, 14. Oktober, Visible Supply an Weizen 19839 000 Bushels, 
do. an Mais 12457 000 Bushels. 

New-York, 15. Oktbr. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche! von den 
atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach; Grossbritannien 48 000, do. nach 
Frankreich 14000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 8000, do. von Kalifor- 
nien und Oregon nach Grossbritannien 72 000, do. nach anderen Häfen des Kon- 


tinents — Orts. 
New-York, 15. Oktker. Anfangsnotirungen. Petroleum Pipe line certi- 
ficates per November 100, Wuizen pr. Dezember 86®/,. 

Newyork, 14. Oktober, Waarenbericht. Baumwolle in New-York 10%, do. in 
New-Orleans 9%/, Raff. Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,00 Gd., do, in 
Philadelphia 7,00 Gd„ rohes Petroleum in New-York 7,50, do. Pipe line Certi- 
fioates per Nov. 99%, Ruhig,stetig. Schmalz loco 6,72, do. Rohe und Brothers 
7, — Zucker (Fair refining Musoovados) 5% nom. Mais (New) 40%. — Rother 

interweizen loco 85?/,. Kaffee (Fair Rio-) 19¼. Mehl 2 D, 90 C. Getreidefracht 
Se Kupfer per November 10,75 nom. Weizen per Oktober 85% , per November 

„per Dezember 87°/,. — Kaffee Rio Nr, 7, low ordin, per Novbr. 15,02, per 
Januar 15,02. 


warrants 
Getreidemarkt. Weizen, Mehl und Mais stetig. 


Lustrewolle anziehend, 
arne thätig, in Stoffen 


Berlin, 16. Oktober, Wetter: Schön. 
Newyork, 15. Oktober, Rother Winterweizen matter, 
86°/,, per November 85°/, per Dezember 86%, 


Fonds-Kurse 


por Oktober 


‚1860 Loose 122,90, 4proz. ung. Golde. 85,60, Italiener 93,80, 1880er Aussen 
3280. M, Orientani.64,40, Ili. Orientani. 64,10, K proz. Spanier 75,20, Unif, Ep 55 
’ 


Konvertirte Türken —,—, 3prozentige 


Dresdener Bank 164,70, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
149,00, 4 pCt. ghon Monopol-Anleihe 79,101), 44pCt. Portugiesen 99,45, Siemens 
Glasindustrie 164,80, Ludwig Wessel Aktiengeselischaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, Dux-Bodenbacher —,— 
ungar. Papierrente —,—, Portland-Cementwetke Heidelberg —.— Mecklenburger, 
—, Veloce —,—, internat. Elektrizittäts-Aktien —.—, Berlin-Wilmersdorfer —,—. 

Privatdiskont 4% Procent: Silber —. 

1) per comptant, 

Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 260%, Franzosen 200%,, Galizier 
164%, Lombarden 108½, Egypter 92,60, Diskonto-Kommandit 236,60, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn 184,50, Ludwig Wessel Aktienges. f. Porzellan- und Steingut- 
fabrikation —,—, &proz. Ungarische Goldrente —,—, Mainzer —,—, Russische 
Südwestbahn —,—, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
tinnar Guano —,— Türkenloose —,—, Dresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 
ost ——. 

Wien, 15. Oktober. (Schluss-Course). Der leichtere Geldstand und das 
ungarische Budget besserten, ungarische Renten, Bankpapiere und Lombarden 
bevorzugt. Schluss reservirt. 

Oesterr. Papierrente 83,90, do. 5 proz. do. 99,65, do. Silberrente 84,85, 4 proz. 
Goldrente 110,10, do. ungar. Goldr. 100,10, 5 proz. Papierrente 95,65, 1860er 
Loose 138,50, Anglo-Aust. 142,90, Länderbank 247,10, Kreditaktien 306,00, Union- 
bank 239,60, Ung. Kredit 317,10, Wiener Bankverein 113 40, Böhm. Westbahn 341,50, 
Busch. Eisenb. 391,50, Dux-Bodenb. —,—, Elbethalb. 222,00, Elisabeth. —,—, Nordb, 
2687,50, Franzosen 235,50, Galizier 192,00, Alp. Montan-Aktien 93,25, Lemberg- 
Czernowitz 233,50, Lombarden 127,25, Nordwestbahn 191,25, Pardubitzer 169,00, 
Tramway —,-—, Tabakaktien 120,50, Amsterdamer 98,55, Deutsche Plätze 58,40 
Lond. Wechsel 119,40, Pariser do 47,30, Napoleons 9,4½, Marknoten 58,40, 
Russ. Bankn. 1,23, Silberooup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—. 

Paris, 15. Oktober. Fest. 

3proz. anıort, f. 90,70, 3 proz. Rente 87½37½ 4%½ proz. Anleihe 105,67%/,, 
italienische 5 proz. R. 94,10, österreichische Goldrente 93, 4 proz. ungar. 
Goldrente 86, 4 proz. Russen 1880 94,10, 4proz. Russen 1889 91,40, 4proz. 
unif. Egypter 470,00, 4proz. Spanier äussere Anleihe 75%, Konv. Türken 17,25, 
Türkische Loose 71,10, proz. privil, Türk. - Obligationen 452,50, Franzosen 
515,00, Lombarden 280,00, do. Prioritäten 309,00, Banque ottomane 552,50, 
Banque de Paris 857,50, Banque d'escompte 525,00, Credit foncier 1315,06, 
do. mobilier 478,75, Meridional-Aktien 705,00, Panama-Kanal-Aktien 51,25, do. 
5 proz. 8 40,00, Rio Tinto Aktien 310,00, Suezkanal Aktien 2317,50, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122%, do. London, kurz 25,22'/,, Chèques auf London 
25,24½, Compt. d'Escompte 67. 

London, 15. Oktober. (Schluss-Course.) Fest. 

Engi. 2% proz. Consols 97% , Preuss. 4proz. Consols 105, Italien. 5proz. Rente 
93½ Lombarden 11¼, 4proz. Russen von 1889 91'/,, Conv. Türken 17, Oesterr. 
Silberrente 72, do. Goldrente 92, 4proz. ungarische Goldrente 85, 4proz. Spanier 
75, 5proz. privil. Egypter 105½ 4proz. unifiz. do. 92%, 3proz. garant. do. 100%, 


proz. E Tributanl. 92 /, Convert. Mexik. 95, Ottomanbank 1%, Suezaktien 
92, Canada Pacific 71'/„ De Beers Aktien neue 227/, 
Rio Tinto 12½, Aubinen Aktien 1% % Agio. 
Wechselnotirungen : Deutsche Plätze 20,69, Wien 12,10, Paris 25,46, 


Petersburg 25'/,. 
in die Bank flossen heute 123 000 pfd. Steri. 
Aus der Bank flossen heute 125000 Pfd. Steri. 
Petersburg, 15. Oktober. Wechsel London 3 Mt. 96,15, do. Berlin 3 Mt. 
46,95, do. Amsterdam 3 Mt. 79,50, do. Paris 38,20, */-Imperials 7,73, Russ, 
Präm.-Anl. von 1864 (gest.) 26 %, do. 1866 (gest.) 2373 w. Russ. Anl. von 1873 —, 
do. il. Orientanleihe * „ do. ii. do. 99%, do. Anl. von 1884 —,—, do. 4 proz. 
innere Anleihe 84½, do. I % Bodenkred.-Pfandbr. 1491/3, Grosse Russ. Eisenb. 241?/,. 
Kurs-Kiew-Bahn-Aktien 280°/,, Petersburg. Diskontobank 657, do. intern. Handels- 
bank 541, do. Privat-Handelsb. 353, Russ, Bank für ausw. Handel 258 ½, Warsch. 
Diskontobank —, Privatdiskont 6. 
„ 14. Oktober, (Schluss-Course), Anfangs fest, Schluss abge- 
schwäc 
Wechsel auf London (60 Tage) 4,82!/,, Cable Transfers 4,8 7½ Wechsel auf Paris 
(60 Tage) 5,2% Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94% 4proz. fundirte Anleihe 127, 
Canadian Pacific-Aktien 70%, Central Pacific do. 34%, Chicago u. North-Western do, 
112½, Chicago, Milwaukee & St. Paul do. 71%, Illinois Cènt, do, 116, Lake Shore- 
Michig. South do. 106%, Louisville & Nasville do. 81 4 N.-Y. Lake Erie & Western 
do, 2 Ya N.-Y. Lake Erie, West., und Mort-Bonds 104%,, N.-Y., Cent & Hudson River 
do. 107½, Northern Pacific. Prefered do. 751/4, Norfolk & Western Preferred do. 
56 ¼ Philadelphia & Reading do. 455/ St. Louis & San Francisco Pref. do. 561/3, 
Union Pacific do. 65, Wabash, St. Louis Pacific Pref. do. 31%, 
Geld teicht, für Regierungsbonds 6, für andere Sicherheiten 


6 Prozent. 
Fonds- und Aktien-Börse. 

Berin, 15. Oktober. Die heutige Börse eröffnete in mässig fester Haltung 
und mit zumeist wenig veränderten Coursen auf spekulativem Gebiet. Die von den 
fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen lauteten nicht gerade un- 
günstig, boten aber geschäftliche Anregung in keiner Beziehung dar. Hier ent- 
wickelte sich das Geschäft bei grosser Zurückhaltung der Spekulation Anfangs ru- 
hig, gestaltete sich aber später, als sich grösseres Deckungsbedürfniss 
bemerkbar machte, lebhafter, und gleichzeitig trat eine Befestigung der 


ebenfall 


Stimmung hervor, welche auch in den Coursen Ausdruck gewann. — Der 
Kapitalsmarkt bewahrte feste Haltung für heimische solide Anlagen bei 
ruhigem Handel; auch fremde, festen Zins tragende Papiere blieben 


ruhig und zumeist behauptet: Ungarische 4proz. Goldrente fester. Der Privatdis- 
kont wurde mit 4% Proz. notirt. — Auf internationalem Gebiet waren Oesterrei- 
ohische Kreditaktien nach festerer Eröffnung schliesslich etwas ageschwächt und 
nur mässig lebhaft; Franzosen und Lombarden fester und lebhafter, auch Dux- 


da od 3 ex i £ 22 


' Drud und Verzug der Hofbuchdruckerei von W. Deder u. Gump, (d. Kofi Horn. 


y 
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schwach. — Inländ, Eisenbahn-Aktien ziemlich fest u. dur. Mainz - Ludwigshafen u. 
Lübeck-Büchen schwach. — Bankaktien verkehrten in fester Haltung iunig; Dis- 
konto-Kommandit-, Berliner Handelsgesellschafts-Antheile und Aktien der Deutschen 
Bank lebhafter. — Industriepapiere behauptet, aber nur vereinzelt lebhafter ; Mon- 
tanwerthe ziemlich belebt bei schwankenden Coursen, 


Produkten - Börse. 


Berlin, 15. Oktober. Wind: W. Wetter: Schön. 

Die von fast allen auswärtigen Märkten heute gemeldete Festigkeit hat im 
hiesigen Verkehr wenig Eindruck gemacht. Nach durchgängig ruhigem Handel 
waren schliesslich für fast alle Artikel gestrige Preise wieder massgebend. 

Looo-Weizen schwach offerirt. Im Terminverkehr veranlassten die fast 
ohne Ausnahme festen auswärtigen Berichte anfänglich die Bewilligung etwas 
höherer Preise; im weiteren Verlaufe aber ermattete der Markt durch Realisatio- 
nen und Prämien-Schlüsse per Frühjahr und am Schlusse war die Tendenz von 
Neuem befestigt durch regen Deckungs-Begehr per Oktober, indessen zeigten die 
Kurse keine nennenswerthe Veränderung gegen gestern, 

Loco-Roggen in feiner Waare gefragt. Der Terminhandel hat wenig leb- 
haften, eher ruhigen Verlauf. Vorübergehend brachten Realisationen naher Sichten 
einen kleinen Preisdruck hervor, aber dieser wurde sofort zu Deckungen gegen 
Waare benutzt, welche an Platzmühlen und nach Sachsen Absatz gefunden hatte. 
Dadurch schloss der Markt befestigt mit ungefähr den gestrigen Notirungen, 

Loco-Hafer wenig verändert. Termine wurden vorübergehend durch 
Realisationen und Verkäufe für Libauer Rechnung etwas gedrückt, waren schliess- 
lich indess erholt, zum Theil sogar etwas besser als gestern. Roggenmehl 
preishaltend. Mais matter. ` 

Rüböl bei stillem Verkehr behauptet. 

Von Spiritus war heute der laufende Monat einigermassen begänstigt ; 
etliche Deckungen brachten eine kleine Besserung seines Werthstandes zuwege, 
während alle anderen Sichten nach diversen kleinen Schwankungen schliesslich 
otwas billiger als gestern notirt werden mussten. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm, Loso 
matter. Termine wenig verändert. Gekündigt 250 Tonnen. Kündigungspreis 187 
M. Loco 180 bis 192 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität 186 Mark, per diesen 
Monat 187,5 bis 186,5—187 bez., per Oktober-November 186—185,5 bez. per 
November-Dezember 187,5 186,5 187 bez, per April-Mai 195,25—194,5—194,75 


bez., per Mai-Juni 195,75 bis 195,5 bez. 
Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. Termine —. Gekündigt — To. 


| Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — M., 
per diesen Monat — M., per April-Mai —, per Mai-Juni —, per Jnni-Juli —. iy 
Roggen per 1000 kg. Loco still. Termine wenig verändert, Gekänd 
800 Tonnen. 165 Mark. Loco 155—1 Mark nach Quali 


r r 
Lieforungsqualität 164 Mk, ger diesen Monat 165,25—164,75—165 bez., par 
Oktober-November 164,75—164— 164,5 bez., per November-Dezember 165—164,5 
bis 165,25 bez., per Dezember-Januar 166—165,5— 166 bez., per April-Mai 167,75 
bis 168 bez., per Mai-Juni 168,25—168—168,5 bez. 

Gerste per 1000 kg. Fest. Grosse und kleine 135—200 Mk. nach Qualität, 


Futtergerste 135—146 M, € 

Hafer per 1900 ur Loco behauptet. Termine wenig verändert, Ge- 
kündigt 200 Tonnen. Künd BT ir 151,75 Mk. Loco 150 bis 170 Mk. nach 
Qualität. e er 151,5 Mark, pomm. und schlesischer mittel bis guter 
155-161, feiner 162—168 ab Bahn bez, russischer 153—165 frei Wagen bez., 
per diesen Monat 152,25—151,75—152,25 bez, per Oktober-November | 1,75 bis 
151,5—152 bez., per November-Dezember 151,75-—151,25— 151,75 bez., per April- 
Mai 153,5— 153,75 bez. 

Mais per 1000 kg. 
digungspreis — M. Loco 
per Oktober-November —. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 165—210 M., Fütterwaare 150—160 m, 
nach Qualität, 

Roggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto inclusive Sack. Termine 
ruhig. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark, per diesen Monat, 
Oktober-November und per November-Dezember 22,5 bez., per Dezember-Janvar 
—, per Januar-Februar —, per April-Mai 22,9 bez. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto incl. Sack. Loco und Termine —, Gə- 
kündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität loco —, per diesen 
Monat — M., per November-Dezember —. 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inch Sack. Logo 
— M. Termine —. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität loso 


—, per diesen Monat —. 

Aüböl per 100 kg. mit Fass. Termine still. Gekündigt — Otr. Kündi- 
gungspreis — M. Loco mit Fass — M. Loco ohne Fass — M. Per diesen 
Monat 65,3 bez., per Oktober-November 63,2 M., g Novomber-Dezember 
62,3 bez., per Dezember-Januar 62,1 Mk., per April-Mai 59,4 Mk., per Mai-Juni —. 
i Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Loco — M. Per diesen 
Monat —. 

Spiritus per 100 Liter à 100 pCt. = 10000 Liter pCt. nach Tralles loco 
mit Fass — versteuerter —. mine — Gekündigt — Liter. Kündigungspreis 
— M., per diesen Monat —. 

Spiritus mit 50 Mark Voerbrauchsabgabe ohne Fass. Still, Gekündigt 
10000 Liter. Kündigungspreis 63,1 Mark. Loco ohne Fass 54,4 bezahlt, per 
diesen Monat —, per Oktober-November —, per Dezember —, per April-Mai — 

Spiritus mit 70 Mark Verbrauchsabgabe. Wenig verändert, Gekündigt 
80 000 Liter. Kündigungspreis 33,7 M. Loco ohne Fass 34,7—34,5—346 boz., 
Ber diesen Monat 33,5—33,4—33,7—33,6 bez., per Oktober-November 31,5 bis 

1,7—31,6 bez., per November-Dezember 31,3—31,5—31,3 bez., per Dezember- 
Januar —, per Januar-Februar —, per Februar-März 31,8—31,9 bez,, per April-Mai 
32,4—32,3—-32,5—32,4 bezahlt, por Mai-Juni 32,7—32,8—32,7 bezahlt. 

Weizenmehl Nr. 00 25,75—23,75, Nr. ö 23,75—21, 5 bez. Feine Marken 
über Notiz bez. 


Loco still. Termine —. Gekündigt — Tonnen. Kän- 
123—128 Mark nach Qualität, per diesen Monat —, 


. Pr-Akt. —.— itacti l, Darmstädt. Bank 173,20 Mitteld. 1 Roggenmehl Nr. 0 und I 22,5—21 do, feine Marken Nr, 0 und 
ec . 114,20, Neterebe 726,28 Disk-Kommandit 23 50, 5proz. amort, | Bodenbach und Gotthardbahn etwas besser und ziemlich belebt; andere auslän- , 23,5— 25 bezahlt, Nr. 0 1%/, M, höher — O und I per 100 kg. brutto 
Rum. 96, dische Bahnen gleichfalls zumeist fest, aber ruhig ; Warschau-Wien, Mittelmeerbahn inol. Sack. 

Feste Umrechnung: I Livre Steri, = 20 M. 1 Doll. = 44 KM., 1 Aub. = 3 M. 20 Pt., 7 fl. södd, W. = 12 M., I fl österr. W. — 2 M. 1 fl. holl. W. = I M. 70 Pf., 1 Frano oder I Lira oder I Poseta = 80 Pr. 
Rank-Disk echsel Bad. Präm.-Anl. Schwed. 1886] 310,4 bc yWarsch.-Teresp.| 5 N Pr.Contr.-Pf.Com.-O.| 34| 99,60 beG. |Bauges. Humb. 7 146,00 B. 
onto: W v.15. Bayr. an eng do 1888 5i 90:20 = doi ‚Wioner 55 550 be Ken er : 88,00 G 6 . 62170 9 60665 2 — TER 1385 928 
2 N Brnschw.20T.-L.| — do. Hyp.-Pf. Weichselbahn .... 0. Gold-Prior. o. do. VI. (rz. „ —— 
sen ži t = 1 Cöln-Mind.Pr.-A.| 33 Serb. Gold Ffab. 5 86,30 bz G. Amst.-Rotterd.... 6 Südöst. B. (b. )]3 | 62,10 bzG. do, 4 5 650 4 Han: na 4 85 d: kindani L ee G 
23 |8 T. | 80,90 bzG ‚| Dess- Pråm.-Anl.| 34/136,00 G 40. Rente 5 | 83,60 bzG. Gotthardbahn -o r 186,25 be do. Obligation. 5 4 25 be G. do. do. rz. 100) 34/100,00 bz o! Liagerhof.. 5 18 U brd. 
Gien .— 41 8 T. 12,0 tz Lag. 180 T-. 3 4 107,00 . fiel. Mittelm. . 8% 121,40 bz CC.. OBER BER. . VAreGeri S109230" Oar: aga gebe 1113720 K 
Petersburg - 6 3 W. 209,65 be 1 Í ital. Merid.-Bahn| 7%/;| 141,80 bz Chark.-Asow gar| 5 5 0 5 9990 3 0 | 96,50 
Warsohau.....16 [8 T. 1210,30 bz dn. Looss‘.]3 |137/008er Spenischeschulä| d 75,50 bza. eg f den- 24,90 ei Charkiremgan 5 10090 wi = bene hela 10300 8 5 1108,75 . 
in Berlin 5. Lombard 6. __ Türk. A, 1865 in Schweiz. Centr.... 5%,| 147,50 bzG. Gr. Russ, Eis. gar. 3 | 76,20 kl. ——f do. do. (rz.100)| 34| 99,80 bzB. 15 271,00 be d. 
Id. Banknoten u. Coupons. us e Fon Pfund Sterl, ov. FH bzG. do. Nordost) 4%, | 132,00 bz Jelez-Woron, g. 5 102,00 kl. —,— ger ar jat.-Hyp.-Cr, 1 32 | 0078 2 
Geld, L. OUPORR. Trgentin. 401.—- f, 83,00 ki 98,601 vie. 40d Fre, . . | 8280 bz do. Unionb,| 44 | 121,80 bz f ivang.-Dombr. ..|44| 95,75 beG | 40. 0. 10380 2469,86 be 
e eee do dos =. 87,20 kl. 87,50 Fork ER ei 701,49: Westb. 0 | 40,90 bz Koziow-Woron. | 5 1100,00 kl. —,— da: 95. 99.90 = 6 550 G 
6—— 22 Bukar.Stadt-Ani.| 5 | 95,50 kl. 98,50] go: Tabak-hegiol 4 e Ke eee ret t. AR » ; TA ; 7 14080 Sun 
ra 2 . s H 
-DONAPS num -| 4,1825 G f Buen.Air.Gold-A.| 5 | 94,10 xi. 94,40] Ung. Gold-Rente| 4 | 85,50 ki. 87,40 j „| do. Chark.As. (O)| 5 | 96,20 bz 2 Gummi Harburg 
Engl. Noten fd. Sterk. 2034 Na 3 08.40 i do. Gold-inv.-A. 4 102,10 B. Eisenbahn-Stamm-Prioritäte Kere tee gani | 8810 a . F. Sprh- Pos. U 34 | 79,00 ven. I. Wien mmm TR 1842 ae 
100 Franos be en N y do, do. do. ba G. T el F ar "rn ý ' R 3 r 575 bz 
ect, Noten 100 fl.. | 171,25 be | Egypt. Anleihe -| 3 do. Papier-Ant... 5 | 81.60 be Altdm.-Colberg. | 44 | 115,10 bz Losowo-Sebast. | 5 | 94.40 bz Borl. Cassonver.| 53 | 131,25 G. 6 (136,96 8. 
— voten 100 A 211.20 bz o. do. .|4 | 92,70 kl. 92,70 jo, Loose — 249,00 C. Breslau-Warsch.| 24 | 87,00 bz Mosoo-Jaroslaw | 5 | 63,25 B. — Handelsges. 10 | 195,00 bzG. 5 [i1140 B 
— — A „ I SDR 88 : Ozakat.-Agr. | 5 do. kursk gar. $ | 86,60 G a — Aare 13 165,75 dea 
tspa do. do. 5 0 ki. 104,00 8 o. Rjäsan gar. G. y y ’ h Strk. 
Deutsche Fonds u. Staatspap. Finnländ. Loose. —| 61,2 en San. 5.118888 — ge Smolensk g. 5 99,50 2 =] N u . . — 5 . 1 102,50 G 
... EA O in ur e ee e,, TEE 
do. do, |34|103,00 8. Kopenh Stadt-A. % 97,70 &  HAachen-Mastr...., Zi | 69,40 bz Oortmd, - Ensch.| 44 Rjäsan-Kozlow g 4 | 89,30 bz Danz, Privatbank| 84 9 184.00 — — 
Prauss, cons.Anl.| 4 [106,50 B. Cisab. St.-A. l. l. 4 | 85.00 ki, 85,600 Altenburg-Zeitz.. 94, | 195,56 br. JMarienb.- Mlawk.| 5 Rjaschk-Moroz.g| 5 99,60 bz Darmstädter BK.] 9 | 171,25 bz 9 162400 00. 
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